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Auch fast zweihundert Jahre nach ihrem Tod ist Jane Austen eine der weltweit 
beliebtesten und meistgelesenen Autorinnen. Alleine »Stolz und Vorurteil«, ihr 
zweiter und populärster Roman, der 1813 erstmals erschien, wurde inzwischen fünf 
Mal verfilmt. 

Nicht weniger als fünf Töchter haben die Bennets standesgemäß unter die Haube zu 
bringen. Kein leichtes Unterfangen für eine Familie auf dem Lande, die nur über ein 
bescheidenes Vermögen verfügt. Ausgerechnet die intelligente Elizabeth, das 
Lieblingskind des Vaters, erweist sich als besonders schwieriger Fall. So schlägt sie 
den Antrag eines wohlsituierten Pfarrers aus. Neue Hoffnungen schöpft die Familie, 
als der attraktive Gutsbesitzer Darcy, ein Junggeselle aus besten Kreisen, im 
benachbarten Herrenhaus zu Gast ist. Doch seine stolze Zurückhaltung wird ihm als 
Standesdünkel ausgelegt. Auch Elizabeth lässt sich vom äußeren Anschein täuschen. 
Erst als sie ihre Vorurteile und Darcy seinen Stolz abzulegen lernt, kann sich das 
Hochzeitskarussell wieder drehen. 
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In Jane Austens Klassiker hofft Mrs. Bennet, ihre Töchter mit wohlhabenden Herren 
verheiraten zu können. Ein heiteres und scharf analysiertes Gesellschaftsbild als 
große dreiteilige Hörspielproduktion. 

England im frühen 19 Jahrhundert: Das Ehepaar Bennet, das unterschiedlicher kaum 
sein könnte, lebt auf dem ländlichen Familiensitz Longbourn mit seinen fünf 
Töchtern. Diese sind allesamt ins liebes- und heiratsfähige Alter gekommen, und so 
ist das alles beherrschende Thema, wer wann mit wem und wie zusammenkommt 
und was in finanzieller und sozialer Hinsicht zu berücksichtigen ist. Nicht nur sollen 
sie möglichst „gut“, sondern überhaupt verheiratet werden, damit sie nicht nach 
dem Tode ihres Vaters auf der Straße stehen. Den Familiensitz würden nämlich nicht 
die Ehefrau und die Töchter erben, sondern ein entfernter männlicher Verwandter. 
Immerhin, der ein oder andere Heiratskandidat lässt sich in der Umgebung 
Longbourns blicken. Die älteste Bennettochter ist ausnehmend hübsch, sanft und 
besonnen. Die zweitälteste Elizabeth hingegen leuchtet mit ihrer Intelligenz und 
ihrem frischen Humor aus der Geschwisterriege heraus. Der dritten Tochter Mary, 
ernst und strebsam, kommt im Hörspiel die Rolle einer Erzählerin zu, und die beiden 
Jüngsten, Lydia und Kitty, kompromittieren mit ihrer Unbedarftheit und 
unüberlegten Handlungen die ganze Familie. Doch kann das menschliche 
Bewusstsein überhaupt sich und andere erkennen, um richtige Entscheidungen zu 
treffen? 
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